
 
 

 

 

 

 

 

 

         

      

            Pullach, 23.04.2019 

Antrag der FDP Fraktion im Gemeinderat Pullach i. Isartal 

Instandsetzung der Waldwege „Jaiserstraße nach Bad Pullach“ und „Heilmannstraße zum 

Wasserkraftwerk Pullach“ 

Die Mitglieder des FDP Ortsverbandes Pullach erreichten wiederholt Meldungen von in Pullach 

Wohnenden, daß die oben bezeichneten Wege seit geraumer Zeit für die Öffentlichkeit nicht mehr 

zugänglich oder sogar gefährlich seien. Unserem Wissenstand nach, handelt es sich dabei seit jeher 

um bedeutende Zugänge vom Pullacher Ortskern hinab ins Isartal.  

Da die beiden Wege mitten durch den Wald verlaufen, gilt unseres Erachtens nach dem 

Bundeswaldgesetz das Betretungsrecht zum Zwecke der Erholung. Dieses ist seit Jahren durch 

teilweise Verbotsbeschilderungen durch die Gemeinde nicht mehr gewährleistet, auch wenn dem 

Gesetz nach, ein Betreten auf eigene Gefahr geschehe (§ 14 Abs. 1 Bundeswaldgesetz). Das 

Betretungsrecht „für jedermann“ wird zudem im Bayerischen Naturschutzgesetz (BayNatSchG) 

festgelegt. Gemäß Art. 33 sind zulässige Sperren und deren Voraussetzungen genau definiert, welche 

wir im Falle der beiden Wege aber nicht anwenden konnten. Allerdings bleiben gemäß Art. 28 Abs. 4 

BayNatSchG die Vorschriften des Straßen- und Wegerechts davon unberührt. Sollte es sich im Falle 

der besagten Wege demnach um beschränkt-öffentliche Wege handeln, läge die Straßenbaulast bei 

der Gemeinde.  

 

Nach einer Ortsbesichtigung mussten Mitglieder des FDP-Ortsverbandes mit größter Verwunderung 

feststellen, dass der Zustand der Waldwege verheerend ist: Umgestürzte Bäume, verfaulte und 

teilweise gänzlich fehlende Absturzsicherungen sowie ausgespülte Stufen sind nur ein Ausschnitt aus 

der Mängelliste.  

 

Nach Rücksprache mit einem Landschaftsbauunternehmen können diese Beanstandungen aber 

umgehend beseitigt werden, ohne „tief in die Tasche greifen zu müssen“. Erschwerend kommt hinzu, 

dass uns während der Besichtigung, welche ca. 10 Minuten dauerte, 12 Passanten auf den Wegen 

begegneten.  

Es findet also nachweislich ein Verkehr auf den so maroden Wegen statt. Die Nicht-Reaktion der 

Gemeindeverwaltung auf diesen Zustand über Jahre hinweg ist nicht akzeptabel und lässt sich unserer 

Meinung nach haftungstechnisch auch nicht mehr argumentieren.  

Vorangegangene Anfragen aus dem Gemeinderat zur Wiederherstellung der Wege wurden von der 

Abteilung Bautechnik einfach nicht aufgegriffen. 

Die FDP Fraktion im Gemeinderat beantragt hiermit,  

daß die Gemeindeverwaltung umgehend die bestehenden baulichen Mängel der Waldwege 

„Jaiserstraße nach Bad Pullach“ und „Heilmannstraße zum Wasserkraftwerk Pullach“ beseitigt 

und deren Verkehrssicherheit wiederherstellt.  

Diese Instandsetzung solle in einfacher, aber zweckgebundener Weise auf Grundlage der 

langjährig bestehenden Trassenführung und Treppenaufbaus erfolgen. Die notwendigen 

Absturzsicherungen sind wieder zu errichten. Gefahren, welche von Bäumen ausgehen, sind zu 

beseitigen. Zudem sind gut sichtbare und fest verankerte Schilder aufzustellen, die auf eine 

Benutzung auf eigene Gefahr hinzuweisen. 
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